
Winterstand – so heißt es im Schiffbau-
Jargon, wenn bei der ÖSWAG am Linzer 
Hafen unzählige Schiffe vor Anker liegen. 
Sie nützen diese Zeit und kommen zum 
„Pickerl“, also zur Überprüfung oder für 
Revisionsarbeiten in die Linzer Werft. „An 
die 100 Kreuzfahrtschiffe pro Jahr, dar-
über hinaus Ausflugsschiffe, Frachtschiffe 
und Behördeneinsatzboote und viele ande-
re nehmen unsere Dienste in Anspruch. In 
Österreich sind wir mittlerweile die einzi-
ge Werft, die größere Schiffe abfertigen 
kann; unsere Kunden kommen jedoch aus 
ganz Europa.“ sagt Manuel Zoidl, Be-
triebsleiter der ÖSWAG Werft Linz.

„PICKERL“ ÜBERPRÜFUNG FÜR SCHIFFE
Alle fünf Jahre benötigen Schiffe eine grö-
ßere Überprüfung, darüber hinaus fallen 
Reparatur-, Servicearbeiten und Umbauten 
an. Die Schiffsingenieure der ÖSWAG 
Werft Linz bauen aber auch neue Schiffe, 
150 Mitarbeitende sind in der Linzer 
Werft damit beschäftigt, Schiffe zu servi-
cieren und neu zu bauen, von der Kon-
struktion und dem Design bis zum 

fertigen Innenaus-
bau. In vielen Fäl-
len ist Geberit 
Mapress mit dabei, 
um Treibstoff, Ad-
Blue, Heizungs- und 
Kühlwasser zu 
transportieren.

MAPRESS PUNKTET
Besonders stolz ist 
Manuel Zoidl auf 
das neue Modell ei-
nes Polizeischiffes 
für das deutsche 
Bundesland Rhein-
land-Pfalz, das zu-
sammen mit einem 
bekannten Designer 
entworfen, konstru-

iert und gebaut wurde. Der neue Bootstyp 
mit 16,5 Metern Länge fand großen An-
klang beim Kunden, und ein weiteres Boot 
desselben Typs ist bereits in der Werfthal-
le in Arbeit. „Bei diesem Bootstyp ist das 
Gewicht ein wesentlicher Faktor, deshalb 
ist es zur Gänze aus Aluminium. Hier se-
hen wir einen klaren Vorteil des Geberit 
Mapress Systems, das genauso beständig 
wie geschweißte Systeme ist, aber vom 
Gewicht her leichter und zudem schneller 
zu verarbeiten.“ Das bestätigt auch Martin 
Krenner, Arbeitsvorbereiter im Fachbe-
reich Rohleitungsbau bei der ÖSWAG: „Ich 
kenne das Mapress System schon seit 
über 20 Jahren. Für unsere Montage-
mannschaft sind Flexiblität und Schnellig-
keit der Verbindung die ganz klaren 
Vorteile des Mapress Systems. Wenn wir 
alle Verbindungen, die wir jetzt pressen, 
schweißen würden, dann würde das ein-
fach viel zu lange Zeit in Anspruch neh-
men. Heute müssen vor allem die 
Reparaturen in kurzen Zeitspannen erle-
digt werden“.

NEUE MOTOREN SIND EURO5 KONFORM
Bei einem anderen Schiff, das sich gerade 
in der Werft befindet, wird der Antrieb 
komplett erneuert. Hier handelt es sich 
um ein Frachtschiff, das 1.800 Tonnen 
transportieren kann und schon seit 40 
Jahren im Einsatz ist. Dank der stabilen 
Bauweise solcher Schiffe hat es noch wei-
tere 30 Jahre Lebensdauer vor sich. Nun 
wird ein neuer 1.000-PS-starker Dieselmo-
tor eingebaut, der dank Partikelfiltern und 
AdBlue-Beimischung Euro5 konform ist. 
Die Abgasnormen in der Binnenschifffahrt 
sind mittlerweile sehr streng, Euro5 für 
die Motoren ist der Standard. Die Leitun-
gen für Diesel, AdBlue, Heizung und Küh-
lung werden auch in diesem Frachtschiff 
mit Mapress Edelstahl und Mapress 
Therm ausgeführt.

HARTE ZULASSUNGSPRÜFUNGEN
Für die Binnenschifffahrt sind mehrere 
Klassifizierungsgesellschaften relevant, 
die sich auf die Inspektion und Zertifizie-
rung von Binnen- und Flussschiffen spezi-
alisiert haben. Diese Gesellschaften 
stellen sicher, dass Binnenschiffe den in-
ternationalen und nationalen Sicherheits- 
und Umweltstandards entsprechen und 
schreiben auch beispielsweise die Inspek-
tionsintervalle oder die zugelassenen Ma-
terialien vor. Das Geberit Mapress System 
hat die wichtigen Zulassungen für den 
Schiffsbau, beispielsweise die DNV-Zulas-
sung. „Die Prüfungen der Materialien für 
den Schiffbau sind teilweise härter als je-
ne für die Haustechnik“, erklärt Manfred 
Priesching, Produktmanager Rohrleitungs-
system, „Im Schiffbau eingesetzte Leitun-
gen und deren Verbindungen müssen 
neben einer extremen Temperaturbestän-
digkeit auch hohen mechanischen Belas-
tungen standhalten, einschließlich starken 
Vibrationen oder Zugkräften.“
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(Un)ruhige Winterzeit im Linzer Hafen
Geberit Mapress für den Schiffsbau

Viele Schiffe nutzen die ruhige Winterzeit in der Binnenschifffahrt, um im Linzer Hafen ihre regelmäßigen Überprüfungen von 
der ÖSWAG durchführen zu lassen. In der Linzer Werft werden auch neue Schiffe konstruiert und gebaut – bereits seit über 185 
Jahren. Mit dabei in beinahe allen Schiffen ist Geberit Mapress Edelstahl und Mapress Therm, das neue niedrig legierte, 
korrosions-beständige Edelstahlrohrsystem.

Bei diesem neuen Bootsmodell spielt das Gewicht eine große Rolle. 
Das Polizeischiff ist deshalb aus Vollaluminium. Geringes Gewicht ist 
auch einer der Vorzüge von Geberit Mapress, weshalb es hier zum 
Einsatz kommt.        Bild: Geberit/Gregor Hartl


